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Newsletter des gFFZ 
12/2023  
          
 
Aktuelles aus der Genderforschung in Hessen 

 Neue Ausschreibung des Forschungsschwerpunkts "Frauen- und Geschlechterforschung" - 
HMWK 

 Interview mit Ramona Schneider 

 Online-Fachtagung: Beziehungen dekolonisieren: Ökosoziale Transformation in der sozialen 
und pädagogischen Praxis 

 Neue Ausschreibungen - Mentoring Hessen für Frauen* in Wissenschaft und Wirtschaft 
  

Veranstaltungen des gFFZ 

 Ringvorlesung gFFZ – Gender und Nachhaltigkeit 

 10.11.2023, Frankfurt: nächstes Promotionskolloquium am gFFZ 

 18.12.2023, Frankfurt: #4Gender Studies: Queere Geburt – Perspektiven für eine 
heteronormativitätskritische Geburtshilfe 
 

Nachrichten aus der Wissenschaft 

 Policy Paper: Reproduktionsmedizin neu denken - In-Vitro-Fertilisation und 
Präimplantationsdiagnostik 

 Studie: Information über Studienfachwahl kann Gender Pay Gap reduzieren 
 

Call for Papers/Articles/Abstracts  

 CfP: Gender und Flucht: Welche Bedeutung hat das Geschlecht für die Fluchterfahrung? - 
06.11.2023 

 CfP: Klima, Umwelt, Ungleichheit: Krisenverhältnisse und sozial-ökologische Transformation 
aus Perspektive der Geschlechterforschung - 01.12.2023 

 CfP: Care in Bewegung. Strategien, Organisierung und Kämpfe um soziale Reproduktion - 
01.12.2023 

 CfP: Radical Mothering in Europe: Everyday Forms of Resistance - 15.12.2023 
 

Tagungen/Veranstaltungen bundesweit und international 

 01.11.2023-31.01.2024, Frankfurt: Never Too Old to be Seen - Ageing and Gender in European 
Cinema 

 03.11.2023, Berlin: German Idealism and Feminist Philosophy 

 04.11.2023, Marburg: Gemeinsam gegen Sexismus  

 06.11.-18.12.2023, online: „Sexualität und Soziale Arbeit“ 

 07.11.2023-23.01.2024, online: Digitalität, Diversität, Diskriminierung  

 10.11.2023, Wien: Feministische Akteur*innen im Kontext von Kolonialismus und 
Postkolonialismus  

 14.11.2023, Berlin: Gender-based violence in higher education and research – quantitative 
and qualitative findings from a multi-site study  
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 17.11.2023, online: „Konferenz der Einrichtungen für Frauen- und Geschlechterstudien im 
deutschsprachigen Raum (KEG)“ 

 17.11.2023, Kassel: Arbeitskreis Historische Frauen- und Geschlechterforschung & Verleihung 
des Dissertationspreises 2023 

 23.11.2023, online: “Vaterschaft und Wissenschaft — Es geht nur gemeinsam”  

 23.-25.11.2023, München: Mapping Gender Struggles. Geschlecht als Konfliktfeld sozialer 
Bewegungen der Gegenwart 

 28.11.2023, Merseburg: "Häusliche Gewalt"  

 30.11.-01.12.2023, Berlin: ‘Practicing Intersectionality in Research, Activism and Politics’  

 30.11.2023-18.01.2024, online und Berlin: Gender Lunch Talks  

 05.&12.12.2023, online: Grundlagen und Aufbaukurs: Berufungsverfahren auf Professuren - 
Perspektiven der Gleichstellung sehen und zielgerichtet einbringen 

 
Tagungsberichte 

 Dokumentation der Tagung: Vierte Jahrestagung des Arbeitskreis Sexualitäten in der 
Geschichte  
 

Service für Studierende und Doktorand*innen 

 Studentische*r Mitarbeiter*in im Gender- und Technik-Zentrum (GuTZ) - Berliner Hochschule 
für Technik 

 Studentische*r Mitarbeiter*in an der ASH Berlin 

 Doktorand*in (d/m/w) - 80 % - Geographisches Institut der Universität Zürich 

 Ausschreibung Hochschulwettbewerb im Wissenschaftsjahr 2024 

 Gendern in der Dissertation - ein Leitfaden für gender- und diskriminierungssensibilisierte 
Sprache 
 

Neuerscheinungen     

 Sexualität und Partnerschaft der Deutschen. Erkenntnisse aus den PARTNER-5-Studien - 
Psychosozial Verlag 

 Handbuch Queere Zeitgeschichten. Räume - Transcript Verlag 

 Ritual seks – Sex als ritueller Akt der Heiligenverehrung. Heterodoxie und Islam auf Java - 
Transcript Verlag 
 

Zeitschriften 

 SQS - Journal of Queer Studies in Finland: Affective Histories of Queer and Trans Activism 
 
Rezensionen 

 Queerness in der Kunst der Frühen Neuzeit? 
 

Medienmix: Blogs, Podcastreihen, Aufzeichnungen 

 „Queer-Papier #5“: Junge LSBTIQ*-Geflüchtete in der Sozialen Arbeit 
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Aktuelles aus der Genderforschung in Hessen 
 

 
Neue Ausschreibung des Forschungsschwerpunkts "Frauen- und Geschlechterforschung" des HMWK 
Der evaluierte Forschungsschwerpunkt "Frauen- und Geschlechterforschung" hat das Ziel, das 
Themenfeld an Hochschulen für angewandte Wissenschaften zu unterstützen, um damit auch einen 
wichtigen Beitrag zur praktischen Durchsetzung von Geschlechterdemokratie zu leisten. Im 
Haushaltsjahr 2024 wird das HMWK –  vorbehaltlich des Haushaltsplans – wieder 178.000 Euro 
Förderung bereitstellen. Weitere Infos und alle Anträge finden Sie hier. 
Deadline für Einreichungen: 15.12.2023 
 
 
Interview mit Ramona Schneider 
Ramona Schneider verteidigte Anfang des Jahres ihre Doktorarbeit mit dem Titel: „(Un-) doing gender 
in den Hilfen zur Erziehung am Beispiel des erlebnispädagogischen Boulderns und Kletterns“, 
angesiedelt am Promotionszentrum Soziale Arbeit. Im Juli ist die Studie in der gFFZ-Reihe 
Geschlechterforschung für die Praxis – Band 8 im Barbara Budrich Verlag mit dem Titel: 
Erlebnispädagogik und Gender. Genderkonstruktionen beim Bouldern und Klettern in den Hilfen zur 
Erziehung erschienen. Das nahm das gFFZ zum Anlass und führte mit ihr ein Interview, das Sie hier in 
voller Länge lesen können. 
 
 
Online-Fachtagung: Beziehungen dekolonisieren: Ökosoziale Transformation in der sozialen und 
pädagogischen Praxis  
Vom 02.-03.11.2023 findet der Online-Fachtag: Beziehungen dekolonisieren: Ökosoziale 
Transformation in der sozialen und pädagogischen Praxis mit interaktiven Vorträgen und Workshops 
statt. Organisiert wird die Veranstaltung von Yari Or und Chaitali Das vom Fachbereich Soziale Arbeit 
und Gesundheit der Frankfurt University of Applied Sciences in Kooperation mit Karin Sauer (Fakultät 
für Sozialwesen, Duale Hochschule Baden-Württemberg – Villingen-Schwenningen). Weitere Infos 
hier. 
 
 
Mentoring Hessen für Frauen* in Wissenschaft und Wirtschaft -– Jetzt bewerben! 
Das Angebot von Mentoring Hessen besteht aus Mentoring, Training und Networking und richtet sich 
an Frauen in den Übergangsphasen vom Studium bis zur Professur bzw. in eine Fach- oder 
Führungsposition in Wissenschaft oder Wirtschaft. Mentoring Hessen ist ein Verbundprojekt der 
hessischen Universitäten und Hochschulen für Angewandte Wissenschaften und kooperiert eng mit 
Unternehmen und außeruniversitären Forschungseinrichtungen. Derzeit sind Bewerbungen für alle 
Mentoring-Programme möglich. Weitere Infos finden Sie hier. 

 
 
 
 
 

https://wissenschaft.hessen.de/forschen/frauenforschung
https://www.gffz.de/fileadmin/user_upload/Schneider_R_Poster.pdf
https://www.gffz.de/fileadmin/user_upload/Schneider_R_Poster.pdf
https://shop.budrich.de/produkt/erlebnispaedagogik-und-gender/
https://shop.budrich.de/produkt/erlebnispaedagogik-und-gender/
https://www.gffz.de/fileadmin/user_upload/Schneider_Interview.pdf
https://www.frankfurt-university.de/index.php?id=11733
https://www.mentoringhessen.de/mentoring-programme-2024-bewerben-sie-sich-jetzt/
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Veranstaltungen des gFFZ  

 
 

Ringvorlesung gFFZ – Gender und Nachhaltigkeit 
Im Wintersemester 2023/24 widmet sich die neue Ringvorlesung dem Thema: Do it yourself! Was 
bedeuten Degrowth-Strategien für die Geschlechterverhältnisse im privaten Care-Alltag? Im Fokus 
steht die Frage, wie sich Geschlechterverhältnisse in der wachstumskritischen Degrowth-Bewegung 
herstellen. Dabei wird das Hauptaugenmerk auf das Leitbild und exemplarische Praktiken des „Do it 
Yourself“ im privaten Alltag der Care-Arbeiten gerichtet.  
 
Die Veranstaltungsreihe stellt Ihnen noch folgende Vorträge zur Verfügung: 
 
 
Bitte beachten Sie, dass es sich am 23.11.2023 um eine Präsenzveranstaltung an der Frankfurt 
University of Applied Sciences handelt.  
 
 
23.11.2023, 17:00-19:00 Uhr – Frankfurt University of Applied Sciences, Gebäude 4, Raum 107 
Dr. Franziska Schaaf: „Alles Handgemacht – Geschlechterdimensionen im Medienboom um Do it 
Yourself zu Hause“ 
 
Im Rahmen der Veranstaltung findet die Verleihung des diesjährigen Henriette-Fürth-Preises in der 
Kategorie Masterarbeit statt. Preisträgerin ist Maren Ochs mit der Thesis: Das Trauma als 
Übersetzungsversuch? Feministisch-psychoanalytische Überlegungen im Anschluss an die »Memory 
Wars«, die an der Frankfurt University of Applied Sciences studiert hat. Weitere Infos finden Sie hier. 
 
 
 
04.12.2023, 18:00-20:00 Uhr – online 
Prof. Dr. Angela Häusler: „Wer kocht? Die Anrufung zum Selberkochen und seine Folgen für private 
Geschlechterverhältnisse“ 
 
15.01.2024, 17:00-19:00 Uhr – online 
Magdalena Meißner: „Repair and Care – Aspekte vergeschlechtlichter Sorge am Beispiel des 
Reparierens in Selbsthilfewerkstätten“ 

 
19.02.2024, 17:00-19:00 Uhr – online 
Dr. Hanna Haag, Prof. Dr. Sabrina Schmitt: „Aber bitte mit Stoff – Anspruch und Wirklichkeit 
ökologischer Wickelpraxis in Familien- und Kindergartenpraxis“ 
 
 
Weitere Infos und die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie hier.  
 
 
 

https://www.gffz.de/wissenschaftlicher-nachwuchs/henriette-fuerth-preis/aktuelle-preistraegerinnen?type=rau%27nvOpzp%3B%20AND%201%3D1%20OR%20%28%3C%27%22%3EiKO%29%29%2C%2Ffileadmin%2Fuser_upload%2FNL_07_2023.pdf
https://www.frankfurt-university.de/de/hochschule/fachbereich-4-soziale-arbeit-gesundheit/forschung-am-fb-4/forschungsinstitute/gender-und-frauenforschungszentrum-der-hessischen-hochschulen-gffz/online-ringvorlesung-gender-und-nachhaltigkeit/
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Save the Date: 10.11.2023, 11:00-16:00 Uhr – nächstes Promotionskolloquium für Promovierende im 
Bereich Genderforschung, gFFZ- Frankfurt. Bitte wenden Sie sich bei Interesse, Teilnahme oder Fragen 
gerne  an: haag.h@gffz.de. Wir freuen uns auf einen erneuten Austausch. 
 
 
 
Save the Date: 18.12.2023, 17:00-19:00 Uhr – Frankfurt University of Applied Sciences 
#4Gender Studies: Queere Geburt – Perspektiven für eine heteronormativitätskritische Geburtshilfe. 
Die Kooperationsveranstaltung des gFFZ und des Cornelia-Goethe-Centrums der Goethe Universität 
Frankfurt am Main (CGC) greift anlässlich des Aktionstages #4GenderStudies dieses Thema auf. Die 
Veranstaltung soll auf die Situation queer Gebärender aufmerksam machen und 
Entwicklungserfordernisse für eine diskriminierungsfreie Praxis diskutieren. Weitere Infos folgen im 
nächsten Newsletter sowie in Kürze auf der Homepage des gFFZ. Anmeldungen sind aber dennoch 
schon unter: reum.n@gffz.de möglich.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die gFFZ - Homepage versteht sich als Work in Progress… 
Deshalb möchten wir auf diesem Wege möchten alle Prof*innen, wissenschaftlichen 
Mitarbeiter*innen und Promovierende an hessischen Hochschulen für angewandte Wissenschaften 
dazu aufrufen, uns auf neue Forschungs- und Promotionsprojekte sowie neue Publikationen im 
Bereich der Genderforschung hinzuweisen. Diese stellen wir dann in unseren kommenden 
Newslettern vor und veröffentlichen sie ebenfalls auch auf unserer Homepage. Dort sind u.a.  
Forschungsprojekte an den hessischen HAW‘s zu genderbezogenen Themen – aktuelle wie 
abgeschlossene sowie auch der wissenschaftliche Nachwuchs mit Promotionsprojekten - aufgelistet. 
Bitte senden Sie Ihre Informationen an: info@gffz.de, damit wir auf eindrückliche Weise die 
Genderforschung an hessischen HAW’S noch stärker sichtbar machen können.  
 

 
 
 

 
 
 
 

mailto:haag.h@gffz.de
https://www.gffz.de/veranstaltungen/veranstaltungskalender-2023
mailto:reum.n@gffz.de
mailto:info@gffz.de
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Nachrichten aus der Wissenschaft 

 
Policy Paper: Reproduktionsmedizin neu denken - In-Vitro-Fertilisation und 
Präimplantationsdiagnostik 
Jährlich werden in Deutschland über 20.000 Schwangerschaften nur mit Hilfe assistierter Reproduktion 
möglich. Die Gründe, warum diese Techniken in Anspruch genommen werden, sind vielfältig. Deshalb 
muss beispielsweise der Zugang zur In-Vitro-Fertilisation (IVF) diskriminierungsfrei gestaltet werden. 
Das dritte Policy Paper der Reihe Körper, Kinder, Kassensturz. Handlungsempfehlungen für die 
Umsetzung des Koalitionsvertrags (Heinrich-Böll-Stiftung) beleuchtet die entsprechenden im 
Koalitionsvertrag angekündigten Reformvorhaben aus geschlechterpolitischer Perspektive und gibt 
politische Handlungsempfehlungen. Weitere Infos hier.  
 
Studie: Information über Studienfachwahl kann Gender Pay Gap reduzieren  
Eine gemeinsame Studie von BiB und DZHW zeigt, dass die langfristigen Gehaltsaussichten bestimmter 
Studienfächer den Abiturientinnen und Abiturienten nicht umfassend bekannt sind. Die in der 
Fachzeitschrift: European Sociological Review veröffentlichte Studie basiert auf den Daten des Berliner 
Studienberechtigtenpanels und zeigt, dass die Studienfachwahl ein weiteres Puzzleteil für die 
Reduzierung des Gender Pay Gap sein kann. Weitere Infos hier. 
 
 
 
 

 
Call for Papers/Articles/Abstracts 

 
 

Call for Papers: Gender und Flucht: Welche Bedeutung hat das Geschlecht für die Fluchterfahrung? 
für eine Konferenz am 16.02.2024 an der Friedrich-Schiller-Universität Jena. Weitere Infos hier.  
Deadline: 06.11.2023 
 
Call for Papers: Klima, Umwelt, Ungleichheit: Krisenverhältnisse und sozial-ökologische 
Transformation aus Perspektive der Geschlechterforschung für ein Themenheft der Österreichischen 
Zeitschrift für Soziologie. Weitere Infos hier. 
Deadline: 01.12.2023 
 
Call for Papers: Care in Bewegung. Strategien, Organisierung und Kämpfe um soziale Reproduktion 
für einen Autor*innenworkshop vom 23.-24.05.2024 am Institut für Soziologie der Friedrich-Schiller- 
Universität Jena. Weitere Infos hier. 
Deadline: 01.12.2023 
 
Call for Papers: Radical Mothering in Europe: Everyday Forms of Resistance - Conference University 
of Warwick, United Kingdom, 26.04.2024. Weitere Infos hier.  
Deadline: 15.12.2023 
 
 

https://www.gwi-boell.de/sites/default/files/importedFiles/2023/09/18/e-paper_gwi_reproduktionsmedizin_neu_denken_endf.pdf
https://academic.oup.com/esr/advance-article-abstract/doi/10.1093/esr/jcad055/7275023?redirectedFrom=fulltext&login=false
https://www.soziopolis.de/ausschreibungen/call/gender-und-flucht-welche-bedeutung-hat-das-geschlecht-fuer-die-fluchterfahrung.html
https://www.soziopolis.de/ausschreibungen/call/klima-umwelt-ungleichheit-krisenverhaeltnisse-und-sozial-oekologische-transformation-aus-perspektive-der-geschlechterforschung.html
https://www.uni-kassel.de/fb05/en/infothek/termine/detailansicht-termin/2023/10/23/call-for-papers-autorinnenworkshop-care-in-bewegung-strategien-organisierung-und-kaempfe-um-soziale-reproduktion?cHash=c277ea1eeb7766fed2689ff0c9eddf34
https://warwick.ac.uk/fac/soc/sociology/research/cfp/
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Tagungen/Veranstaltungen bundesweit und international 

 
 
01.11.2023-31.01.2024, Frankfurt 
Cornelia-Goethe-Colloquien: Never Too Old to be Seen - Ageing and Gender in European Cinema. 
Cornelia Goethe Centrum für Frauenstudien und die Erforschung der Geschlechterverhältnisse (CGC), 
Frankfurt am Main. Weitere Infos hier.  
 
03.11.2023, Berlin 
Symposium und Buchpräsentation: German Idealism and Feminist Philosophy, organisiert vom 
Finnland-Institut - Berlin, Margherita von Brentano Center for Gender Studies - FU Berlin und der 
University of Helsinki. Weitere Infos hier.  
 
04.11.2023, Marburg 
Aktionstag: Gemeinsam gegen Sexismus des Bundesweiten Bündnisses in Kooperation mit der 
Universitätsstadt Marburg. Weitere Infos hier. 
 
06.11.-18.12.2023, online 
Ringvorlesung: „Sexualität und Soziale Arbeit“. Kooperation der Frankfurt University of Applied 
Sciences, Duale Hochschule Stuttgart, Pädagogische Hochschule Freiburg, Fachhochschule Kiel, 
Medical School Hamburg, Hochschule Merseburg. Weitere Infos hier. 
 
07.11.2023-23.01.2024, online 
Ringvorlesung: Digitalität, Diversität, Diskriminierung des Zentrums für Geschlechterstudien der 
Universität Paderborn. Weitere Infos hier. 
 
10.11.2023, Wien 
Workshop: Feministische Akteur*innen im Kontext von Kolonialismus und Postkolonialismus des 
Forschungsschwerpunktes Frauen- und Geschlechtergeschichte der Historisch-
Kulturwissenschaftlichen Fakultät - Universität Wien. Weitere Infos hier. 
 
14.11.2023, Berlin 
Vortrag: Gender-based violence in higher education and research – quantitative and qualitative 
findings from a multi-site study an der FU Berlin. Weitere Infos hier. 
 
17.11.2023, online 
Arbeitstagung: „Konferenz der Einrichtungen für Frauen- und Geschlechterstudien im 
deutschsprachigen Raum (KEG)“. Weitere Infos hier. 
 
17.11.2023, Kassel 
Nachwuchs-Tagung: Arbeitskreis Historische Frauen- und Geschlechterforschung & Verleihung des 
Dissertationspreises 2023, organisiert vom Arbeitskreis Historische Frauen- und 
Geschlechterforschung (AKHFG) und dem Archiv der deutschen Frauenbewegung (AddF). Weitere 
Infos hier.  
 

https://cgc.uni-frankfurt.de/veranstaltungen/cornelia-goethe-colloquien/never-too-old-to-be-seen
https://finnland-institut.de/events/german-idealism-and-feminist-philosophy/
https://www.marburg.de/AktionstagGegenSexismus
https://www.ifas-home.de/ringvorlesung_03/
https://kw.uni-paderborn.de/gender-studien/workshops-tagungen-vortragsreihen/ringvorlesung-digitalitaet-diversitaet-und-diskriminierung
https://www.hsozkult.de/event/id/event-139227
https://www.gendercampus.ch/en/news/events/gender-based-violence-in-higher-education-and-research
https://www.keg-online.eu/arbeitstagung/
https://www.hsozkult.de/event/id/event-139463?utm_source=hskhtml&utm_medium=email&utm_campaign=htmldigest&utm_source=hskhtml&utm_medium=email&utm_campaign=htmldigest
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23.11.2023, online 
Online Circle: “Vaterschaft und Wissenschaft — Es geht nur gemeinsam” des Netzwerks Mutterschaft 
und Wissenschaft. Weitere Infos hier.  
 
23.-25.11.2023, München  
Konferenz: Mapping Gender Struggles. Geschlecht als Konfliktfeld sozialer Bewegungen der 
Gegenwart, organisiert vom Institut für Empirische Kulturwissenschaft und Europäische Ethnologie der 
LMU München, der Frauenakademie München e.V. und der Kommission für Frauen- und 
Geschlechterforschung der Deutschen Gesellschaft für Empirische Kulturwissenschaft. Weitere Infos 
hier. 
 
28.11.2023, Merseburg 
Fach- und Aktionstag: "Häusliche Gewalt" an der Hochschule Merseburg. Weitere Infos hier. 
 
30.11.-01.12.2023, Berlin 
Konferenz: ‘Practicing Intersectionality in Research, Activism and Politics’ an der FU Berlin. Weitere 
Infos hier. 
 
30.11.2023-18.01.2024, online und Berlin 
Gender Lunch Talks des Margherita-von-Brentano-Zentrums -FU Berlin. Weitere Infos hier.  
 
05.&12.12.2023, online 
Grundlagen und Aufbaukurs: Berufungsverfahren auf Professuren - Perspektiven der Gleichstellung 
sehen und zielgerichtet einbringen. Weitere Infos hier.  
 
 

 
 

Tagungsberichte 
 

Dokumentation der Tagung: Vierte Jahrestagung des Arbeitskreis Sexualitäten in der Geschichte, 
organisiert von der Internationalen Psychoanalytischen Universität, Berlin, Gedenkstätte Deutscher 
Widerstand Berlin, Universität Mainz und Universität Bielefeld. Hier online.  

 
 
 
 

Service für Studierende und Doktorand*innen 
 

Studentische*r Mitarbeiter*in im Gender- und Technik-Zentrum (GuTZ) - Berliner Hochschule für 
Technik 
Im Gender- und Technik-Zentrum (GuTZ) der BHT ist eine Stelle als studentische*r Mitarbeiter*in in 
dem Projekt „MINT-Ment: Gender- und diversity-sensibles Mentoring für die Hochschule der Vielfalt“ 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt (frühestens zum 01.01.2024) zu besetzen. Weitere Infos hier.  
Deadline: 03.11.2023 
 

https://www.mutterschaft-wissenschaft.de/23-11-2023-online-circle-vaterschaft-und-wissenschaft/
https://mappinggenderstruggles.com/
https://www.hs-merseburg.de/hochschule/fachbereiche/soziale-arbeitmedienkultur/haeusliche-gewalt/
https://www.ma-gip.polsoz.fu-berlin.de/conference-2023/index.html
https://www.gendercampus.ch/de/aktuelles/veranstaltungen/margherita-von-brentano-zentrum-einladung-zu-den-gender-lunch-talks-im-wise-2023-24
https://www.kc-sachsen.de/veranstaltungen/details/aufbaukurs-berufungsverfahren-auf-professuren-perspektiven-der-gleichstellung-sehen-und-zielgerichtet-einbringen
https://www.hsozkult.de/conferencereport/id/fdkn-139108?utm_source=hskhtml&utm_medium=email&utm_term=2023-10&utm_campaign=htmldigest
https://www.bht-berlin.de/3596/article/6634
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Studentische*r Mitarbeiter*in an der ASH Berlin 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt bis zum Projektende am 30.09.2024 ist unter der Verantwortung von 
Hürrem Tezcan-Güntekin die Stelle für eine*n studentische*n Mitarbeiter*in an der ASH Berlin im vom 
IFAF finanzierten Forschungsprojekt „SeGewPa“ zu besetzen. Weitere Infos hier.  
Deadline: 06.11.2023 
 
Doktorand*in (d/m/w) - 80 % - Geographisches Institut der Universität Zürich 
Die Forschungsgruppe „Labour Geography“ an der Universität Zürich hat zum 01.01.2024 eine 
Promotionsstelle für eine Person mit Masterabschluss in Geographie, Soziologie, Gender Studies oder 
einer verwandten sozial- oder kulturwissenschaftlichen Disziplin ausgeschrieben. Weiterer Infos hier.  
Deadline: 15.11.2023 
 
Ausschreibung Hochschulwettbewerb im Wissenschaftsjahr 2024 
Der Hochschulwettbewerb ist ein Projekt von Wissenschaft im Dialog (WiD) und wird seit 2013 jährlich 
im Rahmen des jeweiligen Wissenschaftsjahres für Studierende, Promovierende, Postdocs und junge 
Forschende (Hochschule, Universität oder außeruniversitären Forschungseinrichtung in Deutschland) 
ausgeschrieben. Nachwuchsforschende können bis zum 30.11.2023 ihre Projektvorschläge einreichen. 
Die zwölf besten Vorschläge werden mit je 10.000 Euro belohnt. Weitere Infos hier. 
 
Gendern in der Dissertation - ein Leitfaden für gender- und diskriminierungssensibilisierte Sprache 
Ziel des Leitfadens ist es, eine Orientierung zu theoretischen Hintergründen und 
Verwendungsmöglichkeiten zu geben. Er enthält linguistische Grundlagen, Dimensionen 
diskriminierungssensibilisierter Sprache sowie Argumente für gender- und 
diskriminierungssensibilisierte Sprache und die Methoden ihrer Anwendung. Ein Living Begriffsglossar 
rundet den Leitfaden ab. Weitere Infos hier. 
 

 
 
 

Neuerscheinungen 
 
 

 
Konrad Weller, Heinz-Jürgen Voß: Sexualität und Partnerschaft der Deutschen. Erkenntnisse aus den 
PARTNER-5-Studien. Psychosozial Verlag, Oktober 2023. Weitere Infos hier. 
 
Andrea Rottmann, Benno Gammerl, Martin Lücke: Handbuch Queere Zeitgeschichten. Räume.  
Transcript Verlag, Oktober 2023. Weitere Infos hier. 
 
Volker Gottowik: Ritual seks – Sex als ritueller Akt der Heiligenverehrung. Heterodoxie und Islam auf 
Java. Transcript Verlag, Oktober 2023. Weitere Infos hier. 
 
 
 
 

https://www.ash-berlin.eu/fileadmin/Daten/Arbeiten-an-der-ASH/Stellenanzeigen/Stellen_Tutorinnen/23_45_AKTUAL_stud_SeGewPa_online_1_.pdf
https://jobs.uzh.ch/offene-stellen/doktorand-in-d-m-w/ea6ef98b-72a3-4bb6-82a1-9b15266e1391
https://www.hochschulwettbewerb.net/2024/
https://openrewi.pubpub.org/gendern-in-der-dissertation
https://www.psychosozial-verlag.de/catalog/product_info.php/products_id/3194
https://www.transcript-verlag.de/978-3-8376-6454-6/handbuch-queere-zeitgeschichten-i/
https://www.transcript-verlag.de/978-3-8376-6783-7/ritual-seks-sex-als-ritueller-akt-der-heiligenverehrung/
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Zeitschriften 

 
 
SQS - Journal of Queer Studies in Finland: Affective Histories of Queer and Trans Activism – Special 
Issue, Vol 17 Nro 1-2 (2023). Weitere Infos hier.  
 
 
 

 
Rezensionen 

 
Lisa Hecht, Hendrik Ziegler: Queerness in der Kunst der Frühen Neuzeit? Rezension von Wolfgang 
Burgdorf, Historisches Seminar, LMU München. Hier online.  
 
 

 
 

 
Medienmix: Blogs, Podcastreihen, Aufzeichnungen 

 
„Queer-Papier #5“: Junge LSBTIQ*-Geflüchtete in der Sozialen Arbeit 
Die „Queer-Papiere“ sind im Rahmen des Projektes im Bundesprogramm „Demokratie leben!“ seit 
2022 unter Initiative des Lesben- und Schwulenverbandes (LSVD) entstanden. Sie richten sich an 
Fachkräfte und Aktive in der Kinder- und Jugendarbeit sowie in Wohlfahrtsorganisationen und sollen 
den professionellen und diskriminierungsfreien Umgang mit Themen der sexuellen und 
geschlechtlichen Vielfalt fördern sowie Handlungsempfehlungen im Umgang mit LSBTIQ*-feindlichen 
Äußerungen aufzeigen. In der aktuellen Ausgabe des „Queer-Papiers“ geht es um intersektionale 
Perspektiven auf Queersein und Flucht im Kontext der sozialen Arbeit. Diese und weitere Ausgaben 
finden Sie hier. 
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